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Neues Lehrmittel 
 
 
Bitte zuerst ausfüllen: 
 
 
Name: ................................  Vorname: ............................  
 
Prüfungsnummer: ..................... 
 
___________________________________________________________________ 
 

• Du hast 90 Minuten Zeit. 

• Du musst alle Aufgaben in dieses Heft lösen. Wenn du zu wenig Platz hast, kannst du 
die leeren Seiten benutzen. Du darfst kein zusätzliches Notizpapier verwenden. 

• Du darfst die Aufgaben in beliebiger Reihenfolge lösen. 

• Deine Lösungswege müssen klar ersichtlich sein. Sämtliche Zwischenresultate oder 
Überlegungsfiguren gehören in dieses Heft. Durchgestrichenes wird nicht bewertet. 

• Hebe deine Schlussresultate deutlich hervor. 

• Taschenrechner, die leistungsfähiger sind als die üblichen Sekundarschulrechner, 
dürfen nicht benutzt werden. 

• Du darfst erst umblättern und mit dem Lösen der Aufgaben beginnen, wenn die 
Lehrerin oder der Lehrer das Signal dazu gibt. 

 
___________________________________________________________________ 
 
Punkteverteilung (bitte nicht ausfüllen!): 

 Aufgabe 
 Nummer 1a 1b 1c 2a 2b 3a 3b 4a 4b 5 6a 6b 7a 7b 8a 8b 9a 9b 10a 10b 10c Total Note 

Maximale 
Punktzahl 1 2 1 2 2 2 2 1 2 2 2 1 2 1 1 1 2 2 1 1 1 32 

  

 Erreicht                                      
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 1. a) Löse die folgende Gleichung.   
−2x −5 = 9−12 ⋅ (2 + x)  

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 

1. b) Vereinfache und kürze den Term so weit wie möglich: 4a
2

3
: 2a
9
− (3a)2 +16a2  

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
1. c) Gib die Summe in Litern (l) an:   1.62 dl  + 312 cm3 + 1.4 dm3 + 0.825 l 
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2. a) Welches der drei Felder A, B 
oder C hat den gleichen Flä-
cheninhalt wie die drei grauen 
Felder zusammen? Begründe 
deine Antwort mit einer Rech-
nung. (Die Skizze ist nicht    
massstabgetreu.) 

  

 

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
 
2. b) Der Flächeninhalt der drei 

grauen Rechtecke beträgt 
insgesamt 9xy. Bestimme den 
Term für die Länge der fett 
eingezeichneten Strecke. (Die 
Skizze ist nicht massstab-
getreu.)

 
 

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

 2a  a  5a  

3a +2    A 

2a +1   B 

a    C 

  2(x −1)   x +2  

y     

2y     
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3. a)  Ein Parallelenviereck ABCD wird in zwei flächengleiche Dreiecke und zwei 
flächengleiche Vierecke zerlegt. Die Fläche der Dreiecke ist halb so gross wie 
die Fläche der Vierecke. Die Fläche des einen Vierecks misst 72 cm2. Be-
rechne die Länge der Strecke AB. (Die Skizze ist nicht massstabgetreu.) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     

M 72 cm2 

3 cm 

D C 

B A 
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3. b) Aus einem massiven Metallwürfel mit Seitenlänge 10.2 cm werden von jeder 
Fläche her zentrale Löcher mit einem quadratischen Querschnitt durch den 
ganzen Würfel hindurch herausgestanzt. Die Seitenlänge der Querschnitts-
quadrate ist 3.4 cm. Berechne die Gesamtoberfläche des Restkörpers.  
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4.  In einer Tiefgarage stehen a Autos, f Fahrräder und m Motorräder.  
4. a) Gib mit den Variablen a, f und m einen allgemeinen Term an, der die gesamte 

Anzahl r der Räder (ohne allfällige Ersatzräder) aller Fahrzeuge zusammen 
angibt. 

 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
4. b)  Die Anzahl der Fahrräder ist um 12 kleiner als die Anzahl der Autos, jedoch 

doppelt so gross wie die Anzahl der Motorräder. Berechne mit Hilfe einer 
Gleichung die Anzahl f der Fahrräder, wenn du weisst, dass es total 510 Rä-
der sind. 
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5. Löse die folgende Gleichung. 

6 ⋅ 1
4
+
8x
3

"

#
$

%

&
' = 15 − 18x −15

2
+18x  
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6.  Der links abgebildete Würfelkörper besteht aus 7 gleich grossen Würfeln.  
Er wird gedreht und gekippt, bis die dunkle Fläche die markierte Position im 
Würfel rechts einnimmt. 

  
6. a)  Skizziere den Körper in seiner neuen Position in das Punktepapier links. 

Deine endgültige Lösung skizzierst du in das Punktepapier rechts.  
Zeichne dabei nur sichtbare Kanten. 

  

  
 
6. b) Die Kantenlänge eines kleinen Würfels beträgt 7 cm. Berechne die Länge der 

Strecke AB (auf 1 Dezimale genau). 
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7. a) Eine gewöhnliche, quaderförmige Schachtel hat die Kantenlängen 30 cm,  
26 cm und 22 cm. Sie soll in der üblichen Weise verschnürt werden. Unten 
sind zwei von drei verschiedenen Möglichkeiten dargestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Schleife (Mäschli) werden zusätzliche 40 cm Schnur benötigt. 
Berechne für alle Möglichkeiten, wie lange die Schnur mindestens sein muss.  
 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
7. b) Eine Rolle Paketschnur kostete ursprünglich CHF 7.50 und wurde um 20% 

ermässigt. Damit auch die letzten Rollen verkauft werden können, gibt der 
Händler einige Tage später noch einmal 15% Rabatt auf den ermässigten 
Preis. Berechne die Preisreduktion nach beiden Ermässigungen in Prozent. 
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8. a) In der unten wiedergegebenen einfachen, rechteckigen Minigolfbahn soll der 
Ball B nach dem einmaligen Berühren der Bande a ins Loch L gespielt wer-
den. Konstruiere den Weg des Balles und markiere diesen Weg farbig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. b) Auch auf der unten wiedergegebenen schwierigeren, siebeneckigen Minigolf-

bahn soll der Ball B nach dem einmaligen Berühren von genau einer der Ban-
den ins Loch L gespielt werden. 

 Konstruiere alle innerhalb der Minigolfbahn möglichen Wege des Balles und 
markiere diese Wege mit verschiedenen Farben. 
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9. Im folgenden Spiel kannst du deine Spielfi-
gur auf zusammenfallende Kartenecken 
setzen. Als Beispiel liegt die Figur auf einer 
Ecke der Karten 5, 10 und 12.  
 
Dann würfelst du mit 2 Würfeln gleichzeitig 
und addierst die gewürfelten Zahlen. 

  
Wenn du auf eine Ecke einer Karte mit der 
gewürfelten Summe gesetzt hast, gewinnst 
du. 

 
  
9. a)  Berechne die Wahrscheinlichkeit mit der Ecke 5, 10, 12 zu gewinnen.  
 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 
 
9. b) Finde die zwei Ecken mit den höchsten Gewinnwahrscheinlichkeiten. 

Begründe deine Antwort. 
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10. Peter hat sein Velo mit einem üblichen Zahlenschloss gesichert, bei welchem 
er auf drei drehbaren Ringen je eine gewisse Ziffer von 0 bis 9 einstellen 
muss, damit sich das Schloss öffnet. Leider hat er die drei richtigen Ziffern 
vergessen! 

10. a) Um die richtige Einstellung zu finden, will Peter nun alle Möglichkeiten auspro-
bieren. Für das Überprüfen einer Einstellung braucht er 10 Sekunden. Wie vie-
le Stunden, Minuten und Sekunden würde es dauern, bis Peter alle Möglich-
keiten eingestellt hätte? 

 
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 

10. b) Wie viele Einstellungen gibt es insgesamt, in denen nur ungerade Ziffern vor-
kommen? 

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 

10. c)  Peters Freund Paul ist sicher, dass die erste Ziffer eine 5, die zweite grösser 
als die erste und die dritte grösser als die zweite war. Gerade Ziffern kann 
Paul allerdings nicht ausschliessen. Schreibe alle so noch möglichen Einstel-
lungen auf. 

 

                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
                                     
 


